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Ein recht düsteres Szenario be-
gegnet uns hier: Konkurrenz-
kampf und gegenseitige Aus-
beutung sieht Kohelet in jeder 
menschlichen Arbeit. So ganz 
falsch liegt er damit ja auch 
nicht. Wenn wir mit etwas Erfolg 
haben und uns etwas gut gelingt, 
bedeutet das meistens, dass je-
mand anderes weniger Erfolg 
hat. Und die Ausbeutung ande-
rer ist ein typisches Kennzeichen 
unserer Arbeitsgesellschaft: 
Das muss nicht immer materiell 
sein, auch geistig oder psychisch 
kann man jemanden ausbeuten 
– indem man Ideen anderer für 
sich ausnutzt, die Arbeitskraft 
anderer für den eigenen Erfolg 
einsetzt, … Ob vor über 2000 
Jahren oder heute: Die Rahmen-
bedingungen haben sich viel-
leicht deutlich gewandelt, das 
Streben der Menschen nach Er-
folg – im Zweifel auf Kosten an-
derer – ist geblieben. Und hier 
setzt die Kritik Kohelets ein: Das 
alles ist Windhauch, es ist Nichts. 
Dieses menschliche Mühen und 
Streben, das sich gegenseitig 
Beharken und miteinander Kon-
kurrieren ist nichts wert, weil es 
nicht auf eine gottgewollte Ge-
staltung des konkreten und des 
gesellschaftlichen Miteinanders 
ausgerichtet ist – auf die freiheit-
liche Entfaltung eines jeden Men-
schen, auf eine Steigerung von 
Nächstenliebe und Gerechtigkeit. 

ann wieder habe ich alles beobachtet, 
was unter der Sonne getan wird, 

um Menschen auszubeuten. 
Sieh, die Ausgebeuteten weinen 

und niemand tröstet sie, 
von der Hand ihrer Ausbeuter geht Gewalt aus 

und niemand tröstet sie. 
Jede Arbeit und jedes erfolgreiche Tun 

bedeutet Konkurrenzkampf 
zwischen den Menschen. 
Auch das ist Windhauch 

und Luftgespinst.
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